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Suchbeispiel: Die Darstellung von Gewalt in Dickens Werken

1. Die Rechercheoberfläche
Die Datenbank startet automatisch mit 
einer erweiterten Suche (Advanced 
Search) und der Voreinstellung Select 
a Field (optional). Dadurch wird nach 
dem Suchbegriff in allen Feldern gleich-
zeitig gesucht.

1.	 Suchfelder: Die Auswahl eines 
Suchfeldes hilft dabei, zu spezifizie-
ren, wo die eingegebenen Begriffe 
gesucht werden sollen, z.B. im Titel, 
unter den Angaben zu Autoren oder 
in den Schlagwörtern (DE Subjects).

2.	 Search Modes: Voreingestellt ist 
Boolean/Phrase, sodass nach allen 
Begriffen zusammen als eine Phrase 
gesucht wird. 
Wichtig: Es empfielt sich, auf den 
Search Mode Find all my search 
terms umzustellen, damit alle Begrif-
fe, wie standardmäßig in Suchma-
schinen, mit AND verknüpft gesucht 
werden.
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3.	 Boolesche Operatoren: Diese er-
möglichen die Verknüpfung mehrerer 
Suchfelder mit AND, OR oder NOT.

2. Vorgehensweise
Im Folgenden wird ein mögliches Vorge-
hen anhand des Suchbeispiels Die Dar-
stellung von Gewalt in Dickens Wer-
ken erläutert.
Zunächst werden Schlagwörter für den 
1. Aspekt des Suchbeispiels, das inhalt-
liche Thema, ermittelt. Dafür wird der 
Thesaurus der Datenbank verwendet. 
Es wird nach dem Begriff Violence ge-
sucht, denn die Suchsprache der Daten-
bank ist Englisch.
Mit der Sucheinstellung Relevancy 
Ranked werden die am häufigsten ver-
wendeten Schlagwörter in Verbindung 
mit dem Begriff Violence aufgelistet. Die 
für die Suchanfrage passenden Schlag-
wörter können mit AND, OR oder NOT 
verknüpft der Suche hinzugefügt wer-
den.
Die Suche nach dem 1. Aspekt mit dem 
Schlagwort Violence ergibt 10181 Tref-
fer.

Hinweis: Schlagwörter sind von der 
Datenbank genau definierte Begriffe, 
die einen bestimmten Sachverhalt be-
schreiben. Mit dem richtigen Schlagwort 
zum Sachverhalt, nach dem man sucht, 
kann man somit einfacher alle passen-
den Datensätze finden. Zu beachten ist, 
dass diese Datenbank mit englischen 
Schlagwörtern arbeitet.

3. Suche zu Autor/innen und 
Werken
Für den 2. Aspekt der Suche wird unter 
Name as Subjects nach der verschlag-
worteten Form des Autorennamens 
Charles Dickens gesucht, um alle Tref-
fer in Bezug auf den Autor und sein Werk 
zu finden.
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Bei der Suche nach den relevanten 
Schlagwörtern zu Charles Dickens wer-
den 8329 Treffer gefunden.

Hinweis: Für noch präzisere Treffer 
empfielt es sich, bei Autor/innen und 
Werken die Schlagwörter in den Such-
feldern SA Primary Subject Author 
bzw. SK Primary Subject Work zu su-
chen.

4. Suchhistorie
Nun können unter Search History die 
Suchen nach Aspekt 1 und 2 unseres 
Suchbeispiels kombiniert werden. 
Es erscheinen alle zuvor getätigten Su-
chen aufgelistet in der Suchhistorie. Die 
Suchen sind nummeriert (S1,S2,...). 
Um Suchen zu kombinieren, wählt man 
diese aus und verknüpft sie mit dem But-
ton Search with AND. 
Die Kombination der Suchen erscheint 
als neue Suche (S3: S1 AND S2) in der 
Suchhistorie. Über View Results ge-
langt man zur Kurztitelanzeige der Tref-
fer. 
Bei der Suche S1 AND S2 werden 36 
Treffer gefunden. 

In der Kurztitelanzeige können meh-
rere Titel durch Klicken auf das Ordner-
symbol in einem Ordner gespeichert 
werden, um sich diese zu merken. 
In der Ordneransicht können dann 
mehrere Datensätze gleichzeitig mar-
kiert werden, um sie z.B. zu drucken oder 
in ein Literaturverwaltungsprogramm zu 
exportieren.
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5. Treffer in der Vollansicht 
und Weiterverarbeitungs-
möglichkeiten
In der Vollansicht erleichtern der Abs-
tract (falls vorhanden) oder die Subject 
Terms die Auswahl von passenden Tref-
fern (1). Über den Button UB Heidel-
berg verfügbar? kann die Verfügbarkeit 
in HEIDI geprüft werden (2). Des Wei-
teren kann man über Export die Daten 
eines Treffers auch direkt in ein Litera-
turverwaltungsprogramm wie CITAVI 
oder EndNote übernehmen (3).

Weitere Suchtipps
•	Suchsprache 		  Englisch (Online-Wörterbücher wie DeepL, Leo.org, etc. zu Hilfe nehmen)
•	Zu viel gefunden? 	 Eingrenzungsmöglichkeiten der erweiterten Suche nutzen (historischer Zeit-	

				    raum, Zeitraum der Publikation…)
•	thematische Suche: 	 STS-Strategie (Stichwort-Treffer-Schlagwort) anwenden: Mit einem (ggf. auch 	

				    deutschsprachigen) Begriff eine Suche über alle Felder durchführen mit dem Ziel, 	
				    zumindest einen passenden Treffer zu finden. Über diesen Treffer die passenden 	
				    Schlagwörter ermitteln und dann die Suche mit Schlagwörten wiederholen.
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